
Nachkontrolle Trinkwasseranalyse
Information für alle Bürgerinnen und Bürger der 
Ortsgemeinden St. Johann und Wolfsheim 

Gut 
zu wissen!

Bei der Nachkontrolle der Trinkwasseranalysen in 
unserem Wasserversorgungsnetz St. Johann und 
Wolfsheim ist noch immer eine geringe Menge 
Coliformer Keime nachgewiesen worden.

Die Ursache der Verkeimung wurde von den Mit-
arbeitenden der Wasserversorgung eruiert. Leider 
kann die Reparatur erst im Januar 2025 erfolgen.

Daher ist eine konstante Chlorung im Trinkwas-
sernetz der Ortsgemeinden St. Johann und Wolfs-
heim notwendig. Die Chlorung wird voraussicht-
lich bis Ende Januar 2025 erfolgen.

Chlor wird seit langem zur Desinfektion von 
Wasser, welches durch Schmutz oder Unwetter 
kontaminiert ist verwendet, um coliforme Keime 
und ähnliche Erreger zu beseitigen.

Gechlortes Wasser dient demnach dem Schutz 
des Verbrauchers.

Die Trinkwasserverordung legt fest, dass 
0,3 Milligramm Chlor pro Liter Trinkwasser zur 
Desinifektion gemischt werden dürfen. 

Die Chlorung in den o.g. Ortsgemeinden liegt 
weit unter dem Grenzwert. Wir stehen bei den 
täglichen Überprüfungen der Werte auch immer 
im Austausch mit dem Gesundheitsamt. 

Obwohl Chlor in der Regel nur in minimalen 
Dosierungen eingesetzt wird, reagieren viele 
Verbraucher verunsichert auf gechlortes Wasser, 
dass oft den typischen „Schwimmbadgeruch“ 
aufweist.

Insgesamt dient Chlor im Trinkwasser dem 
Schutz der Verbraucher. Das gechlorte Wasser 
kann bedenkenlos konsumieren werden.

Unter www.vgwerke-sg.de informieren wir 
Sie über den Stand.

Wir danken Ihnen vorab für Ihr Verständnis.

Für eventuelle Rückfragen stehen wir Ihnen unter 
der Rufnummer 06701/201-600 zur Verfügung.
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